
Die Initiative  
frauenORTE Niedersachsen

Niedersachsen hat viel zu bieten, auch eine 
reiche Frauengeschichte. Dieses kulturelle  
Erbe muss in der Erinnerungskultur unserer 
Städte und Regionen und nicht zuletzt im  
Land fest verankert werden – das ist die  
kultur- und frauenpolitische Überzeugung  
des Landesfrauenrates Niedersachsen e.V., 
die der Verband mit der Initiative frauenORTE 
Niedersachsen seit 2008 verfolgt. 

Frauengeschichte lebendig werden zu lassen 
und dabei gemeinsam interessante kulturtou-
ristische Angebote zu schaffen – das ist das 
Ziel der landesweiten Initiative frauenORTE 
Niedersachsen. 

Der Landesfrauenrat Niedersachsen e.V. ist ein 
Zusammenschluss von über 60 Frauenverbän-
den und Frauengruppen gemischter Verbände, 
der die Interessen von über 2,2 Millionen  
Frauen in Niedersachsen vertritt. Das gemein-
same Ziel der Arbeit ist die Stärkung des Ein- 
flusses der Frauen in Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft.

Der Landesfrauenrat freut sich über die Landes- 
ministerin Dr. Carola Reimann als Schirmfrau 
der Initiative und die Unterstützung durch 
Gleichstellungsbeauftragte, Frauenverbände, 
Wirtschafts- und Tourismusorganisationen, 
Bildungseinrichtungen sowie Museen, Archive 
und andere Einrichtungen vor Ort. Ihnen allen 
gilt ebenso wie den Mitgliedern des Kurato-
riums und des Fachbeirates der Initiative der 
herzliche Dank. 

Die Ausstellung gliedert  
sich in vier Kategorien:

Eroberinnen des politischen Terrains
Maria von Jever
Fürstin Juliane
Eleonore Prochaska 
Anita Augspurg 
Katharina von Kardorff-Oheimb	
Elise Bartels 
Theanolte Bähnisch
Hertha Peters
Cato Bontjes van Beek
Cilli-Maria Kroneck-Salis

Pionierinnen in Bildung und Beruf
Dorothea Schlözer 
Helene Lange
Elisabeth Maske 
Frieda Duensing
Henriette Schrader-Breymann
Hermine Heusler-Edenhuizen
Greten Handorf
Paula Tobias
Agnes von Dincklage
Dora Garbade
Sibylle von Schieszl

Schöpferinnen von Kunst und Kultur
Roswitha von Gandersheim 
Maria Aurora von Königsmarck
Ricarda Huch	
Mary Wigman 	
Wilhelmine Siefkes
Luzie Uptmoor

Akteurinnen zwischen den Konfessionen
Herzogin Elisabeth 
Äbtissin Odilie von Ahlden
Eléonore d‘Olbreuse
Susanna Abraham 
Antje Brons
Charlotte von Veltheim	
Helene Hartmeyer	
Recha Freier

V.i.S.d.P.: Team Starke Frauen | Tel. 05353 96393 
team-starke-frauen@cm-kaiser.de 
www.team-starke-frauen-koenigslutter.de

Eine gemeinsame Bühne

„frauenORTE Niedersachsen – Über 1000 Jahre 
Frauengeschichte“ präsentiert Frauengeschichte 
und Frauenkultur in einem Zeitraum von über  
1000 Jahren mit dem historisch begründeten 
Schwerpunkt vom 18. bis zum 20. Jahrhundert  
auf einer gemeinsamen Bühne. 

Die Ausstellung stellt 35 historische Frauen- 
persönlichkeiten vor, die in der Initiative  
frauenORTE Niedersachsen seit 2008 gewürdigt 
werden. Die Ausstellung zeigt, wie sich die zeit- 
genössische Teilhabe von Frauen in der Gesell-
schaft entwickelt hat und stellt aktuelle Bezüge 
her. Sie erzählt von den Leistungen der Frauen, 
die sie auf politischem, kulturellem, sozialem, 
wirtschaftlichem und/oder wissenschaftlichem 
Gebiet vollbracht haben. 

Unter dem Motto „Wir haben die Wahl!“ 
werden erstmals auch vier neue Thementafeln 
gezeigt, die sich dem Kampf um das Frauen-
wahlrecht und dem Aufbruch der Frauen in die 
Politik bis hin zur politischen Partizipation von 
Frauen heute widmen.

Der zeitliche und thematische Bogen der Aus- 
stellung spannt sich von der Kanonisse Roswitha 
von Gandersheim im 9. Jahrhundert bis zu Cilli-
Maria Kroneck-Salis, Mitbegründerin des Osna-
brücker Frauenhauses in den 1970er-Jahren. 
Helene Lange und Anita Augspurg, einfluss-
reiche Kämpferinnen für das Frauenwahlrecht 
werden ebenso vorgestellt wie Theanolte Bäh-
nisch und Hertha Peters, die als erste Regierungs-
präsidentin und erste Landrätin in Niedersachsen 
gewirkt haben. All diese Frauen haben oft viel  
riskiert, Hervorragendes geleistet und sind des-
halb auch heute noch Vorbilder. 

Mit Erweiterung
Wir haben die Wahl!100 Jahre Frauenwahlrecht

DIE AUSSTELLUNG

Samstag, 1. Februar | 17.00 Uhr

Vernissage im Kaiserdom

Niedersachsen
 Über 1000 Jahre Frauengeschichte

frauenORTE

DIE AUSSTELLUNG

Begrüßung
Martina Helmer-Pham Xuan

Pröpstin

Grußworte
Dr. Carola Reimann

Nieders. Ministerin für Soziales,  
Gesundheit und Gleichstellung, 

Schirmfrau der Initiative frauenORTE Niedersachsen

Tobias Henkel
Direktor der Stiftung Braunschweigischer Kulturbesitz

Alexander Hoppe
Bürgermeister der Stadt Königslutter am Elm

Festvortrag
Dr. Robert Conrad

Historiker 
„Ruht in Königslutter eine große Friedenskaiserin? 

Zur historischen Bedeutung Richenzas von Northeim“

Musikalische Umrahmung
TRIO: Friederike Hönecke (Oboe) 

Barbara Moell (Klarinette)
Sigrid Schoppel (Fagott)

18.30 Uhr
Grußwort und Einführung in die Ausstellung

Marion Övermöhle-Mühlbach
Vorsitzende des Landesfrauenrates Niedersachsen e.V.

Empfang
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Hilde-Schneider-Allee 25 · 30173 Hannover
Tel. 0511 321031 · Fax 0511 321021
www.landesfrauenrat-nds.de
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Die Liste des frauenfreundlichen Sponsorings  
„Von Frauen für Frauen“ befindet sich auf unserer 
Website und ab 1.2.2020 im Kaiserdom.



Starke Frauen 
wollen hoch hinaus

Montag, 17. Februar | 17 Uhr | Stadtarchiv, Sack 1
Lesung: Frauen, die ihre Träume leben 
von Claudia Lanfranconi
vorgelesen von Heike Handschuch
Geschichten von unerschrockenen und couragierten Frauen, die 
hoch hinaus wollten und sich bei ihren Bemühungen, den großen 
Sprung zu wagen, von nichts und niemandem den Weg versperren 
ließen. Sie hatten den Mut, das Außergewöhnliche zu tun – und 
schrieben mit ihren Taten Geschichte. 

Dienstag, 18. Februar | 19 Uhr | Kammerlichtspiele
Film: Paula – Mein Leben soll ein Fest sein (2016)
Die Malerin Paula Modersohn-Becker lebt zu Beginn des zwan-
zigsten Jahrhunderts gegen alle Widerstände ihre Vision von 
künstlerischer Selbstverwirklichung und leidenschaftlicher Liebe.

Mittwoch, 19. Februar | 18 Uhr | Kaiserdom
Starke Frauen berichten: Anika Kaiser,
Schornsteinfegermeisterin
Moderation: Christine M. Kaiser

Donnerstag, 20. Februar | 17 Uhr | Stadtarchiv, Sack 1
Lesung: Frauen, die ihre Träume leben 
von Claudia Lanfranconi
vorgelesen von Barbara Faubel

Freitag, 21. Februar | 17 Uhr | Stadtarchiv, Sack 1
Lesung: Frauen, die ihre Träume leben  
von Claudia Lanfranconi
vorgelesen von Priska Overheu

Samstag, 22. Februar | 18 Uhr | Stadtkirche
Liederabend mit Antje Siefert, Mezzosopran; Corinna Tjiang, 
Lesung; Matthias Wengler, Klavier

Komponistinnen – Im Schatten berühmter Komponisten  
Lieder von Fanny Hensel, Clara Schumann und Alma Mahler
Eintritt: 18 € / erm. 9 € (Schüler*innen/Student*innen)
Vorverkauf: Buchhandlung Kolbe und www.coramclassic.de

Sonntag, 23. Februar | 9.30 Uhr | Kaiserdom
Gottesdienst mit Predigt zur „Frau ohne Namen“
Es predigt: Martina Helmer-Pham Xuan

Starke Frauen 
lassen sich nicht unterkriegen

Montag, 3. Februar | 17 Uhr | Stadtarchiv, Sack 1
Lesung: Lotta Wundertüte von Sandra Roth
vorgelesen von Corinna Fulst
Über die möglichen Konsequenzen der Gefäßfehlbildung im Gehirn 
ihrer ungeborenen Tochter, die kurz vor der Geburt festgestellt 
wird, sagt ein Arzt: „Lotta ist eine Wundertüte. Man weiß nicht, 
was drin ist.“ – Die Autorin berichtet von den ersten Jahren mit 
ihrem schwer mehrfachbehinderten Kind, den Kämpfen, Über- 
raschungen und Erfolgen – und liefert damit einen wichtigen  
Beitrag zu den Debatten um Pränataldiagnostik und Inklusion.

Dienstag, 4. Februar | 19 Uhr | Kammerlichtspiele
Film: Precious – Das Leben ist kostbar (2009)
Auf jegliche Sozialromantik verzichtendes, provozierendes Melo-
dram über die Entwicklung einer unterprivilegierten jungen Frau. 

Mittwoch, 5. Februar | 18 Uhr | Kaiserdom
Starke Frauen berichten: Sylvia Kollert,
Selbsthilfegruppe „Down-Syndrom Helmstedt“
Moderation: Martina Helmer-Pham Xuan

Donnerstag, 6. Februar | 17 Uhr | Stadtarchiv, Sack 1
Lesung: Lotta Wundertüte/Lotta Schultüte 
von Sandra Roth
vorgelesen von Corinna Fulst
Nicht nur während der Suche nach einer Schule für Lotta                                    
merken ihre Eltern, dass es noch ein weiter Weg ist hin zu  
einer wirklich inklusiven Gesellschaft.

Freitag, 7. Februar | 17 Uhr | Stadtarchiv, Sack 1
Lesung: Lotta Schultüte von Sandra Roth 
vorgelesen von Corinna Fulst

Sonntag, 9. Februar | 11 Uhr | Kaiserdom
Gottesdienst mit Predigt zu „Esther“
Es predigt: Prof. Dr. Margot Käßmann
Anschließend: Podiumsgespräch

Starke Mädchen 
können alles . . . wenn sie wollen

Montag, 10. Februar | 17 Uhr | Stadtarchiv, Sack 1
Lesung: Ronja Räubertochter von Astrid Lindgren
vorgelesen von Elisabeth Lüer
Ronja emanzipiert sich von den Wünschen ihres Vaters, der für sie 
eine Karriere im Räuberhandwerk vorgesehen hat, freundet sich 
mit Birk aus einer verfeindeten Räuberbande an und verlässt mit 
ihm die Burg, um in einer Bärenhöhle im Wald zu leben.

Dienstag, 11. Februar | 19 Uhr | Kammerlichtspiele
Film: Mona Lisas Lächeln (2003)
Im konservativen Milieu der McCarthy-Ära versucht eine Kunst- 
historikerin, ihren Studentinnen am Wellesley College eigenstän-
diges Denken beizubringen und Rollenklischees aufzubrechen. 

Mittwoch, 12. Februar | 18 Uhr | Kaiserdom
Starke Frauen berichten: Angelika Kunert,
Vorsitzende des Polizeibezirkspersonalrats
Moderation: Madeleine Krauß, Gleichstellungsbeauftragte

Donnerstag, 13. Februar | 17 Uhr | Stadtarchiv, Sack 1
Lesung: Ronja Räubertochter von Astrid Lindgren
vorgelesen von Elisabeth Lüer

Freitag, 14. Februar | 17 Uhr | Stadtarchiv, Sack 1
Lesung: Ronja Räubertochter von Astrid Lindgren
vorgelesen von Elisabeth Lüer

Samstag, 15. Februar | 10–14 Uhr | Wichernschule
Selbstbehauptungsworkshop  
für Mütter & Töchter ab 8 Jahre
Referentin: Claudia Brinck-Deckert, SICHER UND STARK

Der Kurs legt den Grundstein dafür, dass Frauen und Mädchen  
unangenehmen und gefährlichen Situationen nicht mehr ahnungs-
los und hilflos gegenüberstehen.
Unkostenbeitrag pro Mutter-Tochter-Team: 18 € inkl. Imbiss
Anmeldung: team-starke-frauen@cm-kaiser.de

Sonntag, 16. Februar | 15 Uhr | Kaiserdom
Domführung: Starke Frauen um Kaiser Lothar III.
von und mit Birgit Wöbbeking, Domführerin

Starke Frauen 
überwinden Grenzen

Montag, 24. Februar | 17 Uhr | Stadtarchiv, Sack 1
Lesung: „Die Grenzen meiner Sprache . . . bedeuten 
die Grenzen meiner Welt. –?–“ von Ulla Hahn
vorgelesen von Christine M. Kaiser
„Wie können wir Veränderung und Verschiedenheit nicht als 
Bedrohung, sondern als Bereicherung erleben?“ – Zwei wesent- 
liche Herausforderungen für unser Land stehen im Mittelpunkt 
von Hahns Überlegungen: die Integration des Fremden und die 
Künstliche Intelligenz KI – beide unter dem Aspekt Sprache.

Dienstag, 25. Februar | 19 Uhr | Kammerlichtspiele
Film: Hidden Figures – Unerkannte Heldinnen (2017)
Vor dem Hintergrund des Kampfes der Bürgerrechtsbewegung 
in den USA handelt der Film von den drei afroamerikanischen 
Mathematikerinnen, die maßgeblich am Mercury- und Apollo-
programm der NASA beteiligt waren, ohne für ihre Leistungen 
Anerkennung zu erfahren. 

Mittwoch, 26. Februar | 18 Uhr | Stadtkirche
Starke Frauen berichten: Nuray Sahin, 
Türkisch-Islamische Gemeinde Königslutter e.V. 
Moderation: Martina Helmer-Pham Xuan

Donnerstag, 27. Februar | 17 Uhr | Stadtarchiv, Sack 1
Lesung: „Die Grenzen meiner Sprache . . . bedeuten 
die Grenzen meiner Welt. –?–“ von Ulla Hahn
vorgelesen von Christine M. Kaiser

                 Freitag, 28. Februar | 19 Uhr | Kaiserdom 
Hedwig Dohm Trio
Nikola Müller, Isabel Rohner und Gerd Buurmann

„Mehr Stolz, ihr Frauen!“
Eine geistreiche Femmage an Hedwig Dohm zwischen  
szenischer Lesung, Interview und feministischem Kabarett.
Eintritt: 18 € / erm. 9 € (Schüler*innen/Student*innen)
Vorverkauf: Buchhandlung Kolbe und team-starke-frauen@cm-kaiser.de

Sonntag, 1. März | 10.45 Uhr | Stadtkirche
Gottesdienst mit Predigt zu:  
„Ruth, eine Frau, die weiß, was sie will.“ 
Es predigt: Ute Meerheimb
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Auf den Spuren 
bedeutender Frauen  
von Anita Augspurg 
bis Mary Wigman
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